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Das war ein Projekt in verrückten Zeiten! Weißt Du noch, wie wir ange-
fangen haben? Das war mitten im ersten Lockdown, alles war zu, es gab 
Kontaktbeschränkungen und darum haben wir uns eben online getroffen. 
Alle waren daheim in den eigenen 4 Wänden, die Internetverbindungen 
haben immer wieder geruckelt, mal war der Ton weg, mal das Bild, und 
trotzdem haben wir gemeinsam etwas erlebt ... wir haben kleine Bewe-
gungsübungen gemacht, große Bilder gemalt und unsere tollen Knick-
bilder sind auch so entstanden. Lauter fantastische Tierwesen, die wir 
uns gegenseitig per Post zugeschickt haben, und die jetzt auch hier 
zu finden sind. Ein richtiges Gemeinschaftswerk! ... und natürlich war 
„Wolpi“ der Wolpertinger immer mit dabei.

Irgendwann war dann der Lockdown rum, das Schuljahr auch und wir haben 
im nächsten Jahr wieder beinahe neu angefangen. Einige sind erst jetzt 
dazu gekommen, und endlich konnten wir uns in real treffen. Oh Mann, 
in echt sahen alle ganz anders aus als online! Dass mal kein Lockdown 
war, haben wir ordentlich genutzt, sind ins Museum gegangen und waren 
gemeinsam im Tiergarten. Immer ausgestattet mit Kamera, Skizzenblock 
und Stiften haben wir uns hier auf die Suche nach guten Vorbildern für 
unsere fantastischen Tierwesen gemacht. Im Germanischen Nationalmuseum 
haben wir sie überall entdeckt, besonders interessant waren dabei für 
uns die Portale.
Wieder zurück im Atelier der Villa Leon konnten wir dann loslegen: Wir 
haben eigene Portale gebaut, die uns in unsere ganz eigene Fantasti-
sche Welt eintreten lassen sollten. Erstmal mussten wir ganz schön 
viel bohren, um die Portale zusammenzubauen, dann haben wir sie von 
außen mit Gips und Farbe gestaltet, wir haben magische Türknäufe ge-
bastelt, und geheimnisvolle Ornamente und Schriftzüge eingeritzt. Was 
sich wohl hinter diesen Portalen verbirgt? Im Inneren konnten wir dann 
den Ort der Fantastischen Tierwesen gestalten. Mit Collagetechniken, 
Farbe, Pappe und Fotografien von uns selbst entstand so unsere persön-
liche Zauberwelt, geschützt von den selbstgestalteten Portalen. 
Was für ein guter Ort, um sich hin und wieder aus der Corona geplagten 
Realität zu verabschieden! 
Leider mussten wir unser Projekt dann nochmal unterbrechen, der nächs-
te Lockdown kam und wir konnten lange nicht weiterarbeiten. 
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Aber im dritten Anlauf hat es dann doch noch geklappt: Wir durften uns 
für unsere letzten Treffen und natürlich für unsere Ausstellung noch 
ein paar Mal sehen und konnten -nach einer laaaangen Pause- doch noch 
unsere Werke fertigstellen.

Die Ausstellung war dann der aufregende Höhepunkt unserer gemeinsamen
Zeit! Es war toll, das gemeinsam auf die Beine gestellt zu haben, 
trotz der vielen Hindernisse, die wir überwinden mussten. Danke an 
alle, die bei dem Projekt dabei waren, und wenn uns mal langweilig ist 
oder alles doof ist, dann treffen wir uns einfach auf der anderen Seite 
unserer Portale, streicheln unsere fantastischen Tierwesen und füttern 
den guten alten Wolpi mit Rosinen. Abgemacht?
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ein Kinder-Kunst-Theaterprojekt der Bildenden Künstlerinnen 
Sigrid Stabel und Barbara Engelhard und der Theaterpädagogin/ 
Schauspielerin Esther Sambale 

mit den Kindern:
Amelie, Antonia, Bibo, Elina, Emre, Filip, Lara, Laura, Lea A., 
Lea F., Leni, Maryam, Patricia, Saphira, Shasuar, Shanya, Sophie, 
Vanessa, Wlada und Yara

in Zusammenarbeit mit den Kooperationspartnern
Förderverein der Carl v. Ossietzky Mittelschule 
CVO-Mittelschule Nürnberg 
Villa Leon, Kulturladen der Stadt Nürnberg
DAS Ei e.V. Theaterpädagogisches Institut Bayern
gefördert durch das Projekt “Jugend ins Zentrum“ der Bundesvereinigung 
Soziokultureller Zentren e.V. im Rahmen des Programms „Kultur macht 
stark, Bündnisse für Bildung“ des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung.



Am Anfang 
treffen wir 
uns nur 
online, ...

haben aber 
trotzdem 
gemeinsam
gemalt!

Collagen 
& die ersten
Knickbilder 
entstehen



Dann endlich 
raus, bewegen! 
Wir sind im 
Tiergarten.
Wir beobachten 
alles genau...

üben tierische 
Posen, foto-
grafieren und 
zeichnen.



Tierische
Posings

Bewegen – 
drinnen und 
draussen



Zeichnen,
besprechen,
entwerfen, 
fotografieren
und sich ver-
wandeln.



Das sind unsere tollen Knickbilder!







































Wir sind im 
Germanischen 
Nationalmuseum 
Nürnberg

Die Portale 
sind für uns 
besonders 
wichtig!



Wir gucken uns
um, überlegen,
quatschen,
knipsen und...

...fertigen 
Zeichnungen an



Unsere Ideen, 
Zeichnungen 
und Fotos...

...sind die 
Vorlagen 
für unsere 
Portale.



Basteln, 
basteln,
basteln :)



Unsere
fantasie-
vollen
Portale!



Esther Sambale

Sigrid Stabel

Barbara Engelhard

Fotos: Sigrid Stabel, Barbara Engelhard, Esther Sambale
Design:  ad concepts Werbeagentur Sabine Dichtler

Zur Abschlussausstellung in der Aula der 
CvO Mittelschule präsentieren wir unsere 
wunderbaren Portale!
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